
Gary James altner ZU Geburtstag

Ist 65 Zufall, dalß Just 1mM ogleichen Jahr und Monat. September 1998, der Le1-
ter der Mennoniıitischen Forschungsstelle, Gary Waltner, 6() Te vollen-
det und die Forschungsstelle, Z ersten Mal ın e1in e1igenes, eDAau-
de eingezogen, felerlich eröffnet wırd?
el Ereign1isse finden auf dem historischen en des Weiılerhofes
In dıesen Zeılen geht s aber VOT em den ubılar, dessen amerıkanı-
scher Uptim1ısmus und V1ısıon dazu beıitrugen, daß dıe HE mennonıiıtische
Bıblıothek gebaut werden konnte.
Am 23 September 9038 qauftf einer arm In S uüd Dakota, USA geboren, be-
suchte Gary, W1e in für viele, weiıt über selnen Freundeskreis hınaus el
In Freeman dıe Grundschule, danach die Freeman Acadamy, elne mennoOn1-
tische Hıgh School Sehr fIrüh wurde C mıt der russischen Vergangenheıt
seiner OrTahren
Diese [(Q1&  ren tammen mütterliıcherseits Adus amıschen Kreıisen, Schwe!1l-
An Täufer AaUus Montbelıard, und VON Vaterseıte geht selne Famılıenge-
schıichte auf hutterische Wurzeln 1m Irühen Jahrhundert zurück. Beıides
eın hervorragender Nährboden, auf dem späater se1ln hıstorisches Interesse,
konzentriert auf täuferische Geschichte Bethel Collese. Kansas, gede1-
hen ollte, und dort besonders be1 Cornelhus Krahn, seinem Mentor, dem da-
malıgen Leıter der Mennonite Hıstorical 1brary
ach deme College begann Gary Waltners europälischer Le-
bensabschnitt. Zunächst gelangte (S1: als elıner der ersten beıden amerıkanı-
schen Iraiınees des Mennonıite Central Committee nach Wıllenbach ZUT Fa-
mılıe alter Landes und arbeıtete sechs Monate ın der Landwiırtschaft Da:-
nach kam GT ZU e1erhno als PAX BOYy, nannte INan die Ziviıldienstlei-
tenden der Vereinigten Staaten.
egen selner Deutschkenntnisse und se1iner pädagogischen Erfahrung dMen-

OT: Z7WEeI1 TE als Internatserzieher auf dem GIern® ın der damalıgen
Heımschule 965 GT In die He1ımat zurück.
967 tauchte GT aber. getrieben Von W anderlust, wlieder auf dem elerno
auf. Arbeıt fand wiß auftf der amerıkanıiıschen SeıIite des Weiıierhofes In der We1l1-
en Elementary School als Lehrer Gisela Buschtöns., auch S1e LeHTeETN.
aber der Heimschule qauft der deutschen Seıte, sollte se1ne Tau werden.
Seine Wanderlust verflog, 61 In der QlZ Zehn Te später wurde C
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Rektor der e1erN® Elementary School DIie W altners bezogen bald iıhr
Haus, ın dem dıe dre1 Kınder, arkus, Christine und Rıchard aufwuchsen.
975 wurde Gary W altner, der sıch auch aktıv mennonıtischen (jeme1ln-
eleben beteıliıgte, Leıiter der Mennonitischen Forschungsstelle. S1ıe War se1ıt
Ende 968 auf dem achboden der mennonıtischen Heimschule unterge -
bracht, e1in ZUT Dauer gewordenes Proviısorı1um, schlen Der Iraum des
UuNVErgCSSCHNCH Weılerhöfer Pfarrers Paul Schowalter, für die Bıblıothek e1n
e1SeENES Gebäude aben, wurde damals ın das e1i1cCc der Phantasıe VCI-

wIesen. Gary W altner erlebt NUN, daß dıe bedeutendste Sammlung deutscher
ennonıtıca auf dem geschichtsträchtigen elerhno Jle1ıben kann. HIer,
der geistige Vater der Mennonıtischen Weltkonferenz und Mitherausgeber
des Mennonitischen Lex1ikons, Pfarrer Christian NeifT, jJahrzehntelang wıirk-
(e., dessen Bıbliothek und Korrespondenz eiınen wesentliıchen Bestand der
Forschungsstelle bılden [DIies ist neben vielen anderen auch Gary W altner
und se1lner Beharrlıchkeıit verdanken. Wır wünschen ıhm noch viele Jah-

segensreichen Wiırkens d der Stätte, der viele I raäume der Altvor-
deren und selne eigenen sıch verwirklıcht en

Walter Lichti

Gary Waltner In der Forschungsstelle
Unter dem ach der Heimschule Weierhof
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